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#ST# Aus den Verhandlungen des schweiz. Bundesrathe.

(Vom 6. Januar 1865.)
Bei Anlass der Berathung einer Jnstruktion für die Oberzol.ldirektion

hat der Bundesrath beschlossen .
l . Die in den Artikeln 57 und 58 der Justruktion für die schwer

Arischen Zollbehörden vom 4. Jannar 1860 dem Oberzollsekretär z..ge-
theilten Funktionen^) werden dem Oberzolldirektor übertragen.

2. Das Handels- und Zolldepartement wird ermächtigt, inner den
Schranken der dem Departement gesezlich zustehenden Kompetenz dem
Oberzolldirektor die Ermächtigung zur selbstständigen Erlediguug einzelner
minder wichtiger Geschäftszweige , mit Vorbehalt des Beschwerderechtes,
zu ertheilen.

3. Der Bundesrath behält sich auf Grund der gemachten Erfah-
ruugen den später.. Erlass einer definitiven Justruklion vor.

(Vom 16. Januar 1865.)

Das kouiglich bayerische Ministerium des Aeussern hat den Bundes-
rath mit Schreiben vom 14. dies in Kenntniss gesezt , dass E. M. der
Konig von Bauern den bisherigen Geschäftsträger bei der schweizerischen
Eidgenossensehast, Herrn Dr. Wilhelm von D o e n n ig es , geheimen Le-
gationsrath , von seiuem Gesandtschastsposteu abberufeu und in Ersezung
desselben den Ministerresidenteu Grasen Ferdinand von H o mp es eh er-
nannt habe, welcher sieh nächstens aus seinen Posten begeben werde.

Mit Telegramm vom 13. dies wurde der Bundesrath benachrichtigt,
dass der bisherige schweizerische Konsul in Barcelona , Herr Heinrich
Brand lin von Basel, am 4. dieses Monats gestorben sei.

Der schweizerische Generalkonsul in Rom meldet dem Bundesrathe,
mit Depesche von. 31. Dezember abhin , dass nach einem Dekrete der

^) Siehe eidg. Gesezsammlnng. Band VI, Seite 384 und 385.
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papstlichen Regierung vom 26. des gedachten Monats die Telegraphen^
tarnen ermässigt werden, und zwar vom 1. Januar dieses Jahres an,
wobei alle Bestimmungen des am 1. September 1858 in Bern abge.^
sehlossenen Telegraphenvertrages bezüglich der internationalen Korrespon^
denzen ihre Anwendung finden sollen.

Als Bosthalter in Reterschen (^ürich^ ist Herr Bartholomäus
Sehweg le r, von Grabs ^t. Gallen^ , Eisenbahnstationsverwalter in
Reterschen, gewählt worden.

^om 18. Januar l86.^

Der Bundesrath hat die .Errichtung eines öffentlichen Telegraphen
büreaus aus der Eisenbahnstation W i l degg beschlossen und sein Vost^
Departement ermächtigt, sich hierüber mit der Verwaltung der schweizerischen
^ordostbahn aus dem Wege der Korrespondenz zu verständigen.

(Vom 20. Januar 1865.)

Der von Sr. Majestät dem Konig von Jtalien nnterm l l. ^e^
.^ember v. J. zum außerordentlichen Gesandten und bevollmächtigten M^
nister bei der schweiz. Eidgenossenschaft ernannte Herr Maquis Camil le
C a r a c c i o l o di B^lla, Grossosfizier des Ordens der Heiligen Man-
ritius und Lazarns, Gross-Eordon des portugiesischen Christus - Ordens
und des ottomanischen .Medjidie- Ordens I. Klasse ^e. , hat heute seine
Kreditive dem Herrn Bundespräsidenten überreicht.

Der Bundesrath wählte
als Kanzlist der Bnndeskanzlei . Hrn. .^ranz Joseph Donauer , von

Küssnacht ^ehw.^), bish.
..^ehreiblehrer in ^uzern.

,, Vosthalter und Telegraphist
in Rappersweil (St. Gallen). ,, Ferdinand Heer , von Rorseha^,

bish. Bahnpostbeamten in
St. Gallen.
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